










1. ZDF steht für: ... Deutsches Fernsehen

2. Eine Art Kurzmitteilungs-Abo im Internet

3. Die inhaltliche Vernetzung unterschiedlicher Medienkanäle (zum Beispiel das 
Internetangebot mit Kurzvideos einer Tageszeitung)

4. Als was arbeitet Sarah Windisch beim BR?

5. Der Königsweg in den Journalismus

6. BR steht für: ... Rundfunk

7. Als was arbeitet Michael Knott?

8. Anderes Wort für World Wide Web

9. Was studierte Julia Tschakert?

Vorschau

Im nächsten Heft  

Studienpraxis: Tutor
Studiengebühren sollen dazu dienen, die Lehre an Hochschulen zu verbessern. Ein Teil der Campus-
maut wird deswegen auch für die Entlohnung von Tutoren und Hilfswissenschaftlern verwendet. 
Diese Studentenjobs haben Vorteile: Man taucht in den Instituts- und Forschungsalltag ein, macht 
sich bei den Dozenten einen Namen und verdient Geld. 

Arbeitsmarkt- und praxisorientiert studieren
Wer denkt schon im ersten Semester an seinen Abschluss, geschweige denn an den Einstieg ins Berufs-
leben? Doch genau das sollte man, denn durch die Umstellung auf Bachelor- und Masterstudiengänge 
steht der erste Abschluss schneller vor der Tür, als manch einer meint. Die Unternehmen schrauben 
derweil ihre Anforderungen nicht zurück. Wie du dein Studium arbeitsmarkt- und praxisorientiert 
gestalten kannst, erfährst du im nächsten abi >>.

Branchenreport Medizintechnik
Die Medizintechnik gilt als Wachstumsbranche. Und als besonders innovativ: Mit mehr als 15.400 
Patenten ist die Branche Rekordhalter, beispielsweise noch vor der Elektrotechnik und der IT. 
Durchschnittlich zehn Prozent des Umsatzes investiert die sogennante MedTech-Branche in 
Forschung und Entwicklung – so viel wie keine andere in Deutschland. Vor allem für Hochschulab-
solventen bieten sich interessante Arbeitsfelder.

Studium und Beruf: Food Science
Im Masterstudiengang „Food Science“ an der HAW Hamburg lernen die Studierenden beispielsweise, 
schonende Verarbeitungsverfahren zu entwickeln und den Einfl uss neuer technologischer Verfahren, 
neuer Zutaten und Zusatzstoffe auf Lebensmittel zu untersuchen. Doch wie sieht der Alltag eines Ab-
solventen aus? Mehr dazu im nächsten abi >>.

Herausgeber Verlag

abi >> 4/2009 ist ab dem 3. Juni 2009 erhältlich.
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Leseraktion

Medienprofi  gesucht 

Fühlst du dich nach dieser Ausgabe schon wie ein Medi-
enprofi ? Dann ist dieses Kreuzworträtsel sicher nicht zu 
schwer für dich. Wenn du das richtige Lösungswort heraus-
fi ndest, kannst du natürlich auch etwas gewinnen.

Ergebnis Leseraktion

Die richtige Strategie zum Gewinn 

Im Januarheft 2008 solltet ihr Fragen rund um den Schwerpunkt zum Thema Stellensuche beantworten.

Zu gewinnen gibt es insgesamt sechs Exemplare der folgenden Bü-
cher: „Jobben Weltweit - Arbeiten, Helfen, Lernen“, „Das Au-Pair 
Handbuch Europa und Übersee“ und „Freiwilligeneinsätze Weltweit“ 
aus dem innterconnections Verlag. Schicke einfach die richtige Lö-
sung und deinen Buchwunsch bis zum 31. Mai an die abi >> Redak-
tion unter redaktion@abi.de oder auf traditionellem Weg an die Will-
my Consult & Content GmbH, abi >> Redaktion, Gutenstetter Straße 
8d, 90449 Nürnberg und vergiss nicht, deine Adresse anzugeben. 

Wer die Fragen richtig beantwortet hat, erhielt „Stelle“ als Lösung. 
Zu gewinnen gab es insgesamt fünf Buchgutscheine. Und eindecken 
mit neuer Lektüre für die Pfi ngstferien können sich: Jasmin Korschi-

kowski aus Jävenitz, Vanessa Wagenländer aus Stuttgart, Michelle 
Prüß aus Seck, Elisa Landeck aus Stuttgart und Marie Kloss aus Ze-
dau. Herzlichen Glückwunsch!
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